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4. die Annahme und Vermittlung von Spenden, Schenkun-
gen und ähnlichen Zuwendungen für einzelne Aufgaben 
der Gemeinde, wenn der Vermögenswert 100,00 Euro 
übersteigt.

§ 5
Ausschüsse des Gemeinderates

Der Gemeinderat bildet zur Erfüllung seiner Aufgaben fol-
genden ständigen Ausschuss
- als beratenden Ausschuss gemäß § 46 Abs. 1 KVG LSA den
1. Bauausschuss

§ 6
Beratender Ausschuss

(1) Der beratende Ausschuss
1. Bauausschuss

besteht aus 5 Gemeinderäten. Der Ausschuss bestimmt aus 
den dem Ausschuss angehörenden Gemeinderatsmitglie-
dern einen Vorsitzenden und einen stellvertretenden Vorsit-
zenden.
(2) In den Ausschuss werden zudem widerruflich durch 
den Gemeinderat 2 sachkundige Einwohner mit beratender 
Stimme berufen.
Die Amtszeit der sachkundigen Einwohner endet mit Zusam-
mentritt des neugewählten Gemeinderates, sofern ihre Be-
rufung nicht zuvor widerrufen wird.

§ 7
Auskunftsrecht

(1) Jedes Mitglied des Gemeinderates hat das Recht, schrift-
lich, elektronisch oder in der Sitzung des Gemeinderates 
und seiner Ausschüsse, denen es angehört, mündlich An-
fragen zu allen Angelegenheiten der Gemeinde und ihrer 
Verwaltung sowohl zu allen Aufgaben des eigenen und des 
übertragenen Wirkungsbereiches an den Bürgermeister 
bzw. den Verbandsgemeindebürgermeister zu richten; die 
Auskunft ist vom Bürgermeister zu erteilen.
(2) Kann eine Anfrage während der Sitzung nicht unverzüg-
lich mündlich beantwortet werden, hat der Bürgermeister 
die Auskunft binnen einer Frist von in der Regel einem Mo-
nat schriftlich zu erteilen.

§ 8
Geschäftsordnung

Das Verfahren im Gemeinderat und in den Ausschüssen wird 
durch eine vom Gemeinderat zu beschließende Geschäfts-
ordnung geregelt.

§ 9
Bürgermeister

Zu den Geschäften der laufenden Verwaltung nach § 96 Abs. 
4 Satz 2 i. V. mit § 66 Abs. 1 Satz 3 KVG LSA, über die der Bür-
germeister in eigener Verantwortung entscheidet, gehören 
die regelmäßig wiederkehrenden Geschäfte, die nach be-
reits feststehenden Grundsätzen entschieden werden und 
keine wesentliche Bedeutung haben oder die im Einzelfall 
einen Vermögenswert von 5000,00 Euro nicht übersteigen.
Darüber hinaus wird ihm die Entscheidung über die in § 4 
Ziff. 1 bis 4 genannten Rechtsgeschäfte übertragen, sofern 
die festgelegten Wertgrenzen unterschritten werden.

§ 10
Gleichstellungsbeauftragte

Die Gemeinde ist Mitgliedsgemeinde der Verbandsgemein-
de Droyßiger-Zeitzer Forst. Die von der Verbandsgemein-

Hauptsatzung der Gemeinde Gutenborn
Aufgrund des § 10 i. V. m. §§ 8 und 45 Abs. 2 Nr. 1 Kom-
munalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG 
LSA) vom 17.06.2014 (GVBl. LSA Nr. 12 S. 289 ff ) in der 
derzeit gültigen Fassung hat der Gemeinderat der Gemein-
de Gutenborn in seiner Sitzung am 24.09.2024 folgende 
Hauptsatzung beschlossen:

I. ABSCHNITT
Benennung und Hoheitszeichen

§ 1
Name

(1) Die Gemeinde führt den Namen „Gutenborn“.
(2) Sie besteht aus den Ortsteilen Bergisdorf, Droßdorf, 
Frauenhain, Giebelroth, Golben, Großosida, Heuckewal-
de, Kuhndorf, Loitzschütz, Lonzig, Ossig, Rippicha, Röden, 
Schellbach und Zetzschdorf.

§ 2
Wappen, Flagge, Dienstsiegel

(1) Das Wappen der Gemeinde Gutenborn wird wie folgt be-
schrieben:
„In Gold auf einem Schildfuß aus 15 schwarzgefugten roten 
Ziegeln ein roter Zweischalenbrunnen stehend, aus dem 
Steigrohr beidseitig eine blaue Fontäne tretend, von der 
kleineren oberen Schale als Tropfen abfallend“.
(2) Die Farben der Gemeinde sind Rot/Gelb.
(3) Die Flagge ist rot-gelb (1:1) gestreift (Querform: Streifen 
waagerecht verlaufend, Längsform: Streifen senkrecht ver-
laufend) und mittig mit dem Gemeindewappen belegt.
(4) Die Gemeinde führt ein kleines und ein großes Dienst-
siegel, das jeweils dem der Hauptsatzung beigefügten 
Dienstsiegelabdruck entspricht. Das Dienstsiegel enthält 
das Wappen der Gemeinde. Die Umschrift lautet „Gemein-
de Gutenborn“. Die Siegel sind fortlaufend mit arabischen 
Zahlen versehen.

II. ABSCHNITT
Organe

§ 3
Vorsitz im Gemeinderat

(1) Der Bürgermeister ist Vorsitzender des Gemeinderates.
(2) Der Gemeinderat wählt in der konstituierenden Sitzung 
für die Dauer der Wahlperiode aus der Mitte des Gemeinde-
rates einen Stellvertreter des Bürgermeisters für den Verhin-
derungsfall. Er vertritt den Bürgermeister auch in der Funkti-
on des Vorsitzenden des Gemeinderates.
(3) Der stellvertretende Bürgermeister kann mit der Mehr-
heit der Mitglieder des Gemeinderates abgewählt werden. 
Eine Nachwahl hat unverzüglich stattzufinden.

§ 4
Festlegung von Wertgrenzen

Der Gemeinderat entscheidet insbesondere über
1. die Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Auf-

wendungen und Auszahlungen, wenn der Vermögens-
wert 5000,00 € übersteigt und kein Fall von § 105 Abs. 
4 KVG LSA vorliegt.

2. die Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ver-
pflichtungsermächtigungen, wenn der Vermögenswert 
5000,00 Euro übersteigt.

3. Rechtsgeschäfte i. S. v. § 45 Abs. 2 Nr. 7 und 10 KVG 
LSA, wenn der Vermögenswert im Einzelfall 5000,00 Euro 
übersteigt.
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de Droyßiger-Zeitzer Forst gem. § 78 KVG LSA bestellte 
Gleichstellungsbeauftragte ist auch für den Bereich der 
Gemeinde Gutenborn zuständig und in Ausübung ihrer 
Tätigkeit nicht weisungsgebunden. An den Sitzungen des 
Gemeinderates und seiner Ausschüsse kann sie teilneh-
men, soweit ihr Aufgabenbereich betroffen ist. In Angele-
genheiten ihres Aufgabenbereiches ist ihr auf Wunsch das 
Wort zu erteilen.

III. ABSCHNITT
Unterrichtung und Beteiligung der Einwohner

§ 11
Einwohnerversammlung

(1) Über allgemein bedeutsame Angelegenheiten der Ge-
meinde können die Einwohner auch durch Einwohnerver-
sammlungen unterrichtet werden. Der Bürgermeister beruft 
die Einwohnerversammlungen ein. Er setzt Gesprächsge-
genstände sowie Ort und Zeit der Veranstaltung fest. Die 
Einladung ist gemäß § 14 bekanntzumachen und soll 14 
Tage vor Beginn der Veranstaltung erfolgen. Die Einladungs-
frist kann bei besonderer Dringlichkeit auf drei Tage verkürzt 
werden.
(2) Der Bürgermeister unterrichtet den Gemeinderat in sei-
ner nächsten Sitzung über den Ablauf der Einwohnerver-
sammlung und die wesentlichen Ergebnisse.

§ 12
Bürgerbefragung

Eine Bürgerbefragung nach § 28 Abs. 3 KVG LSA erfolgt aus-
schließlich in wichtigen Angelegenheiten des eigenen Wir-
kungskreises der Gemeinde mit Ausnahme der in § 26 Abs. 
2 Satz 2 Nr. 4 bis 8 KVG LSA genannten Angelegenheiten. 
Sie kann nur auf Grundlage eines Gemeinderatsbeschlus-
ses durchgeführt werden, in dem die mit „ja“ oder „nein“ 
zu beantwortende Frage formuliert ist und insbesondere 
festgelegt wird, ob die Befragung elektronisch über das In-
ternet oder im schriftlichen Verfahren erfolgt, in welchem 
Zeitraum die Befragung durchgeführt wird und in welcher 
Form das Abstimmungsergebnis bekanntzugeben ist. In 
dem Beschluss sind auch die voraussichtlichen Kosten der 
Befragung darzustellen.

IV.ABSCHNITT
EHRENBÜRGER, EHRENBEZEICHNUNG

§ 13
Ehrenbürger, Ehrenbezeichnung

Die Verleihung oder Aberkennung des Ehrenbürgerrechtes 
oder der Ehrenbezeichnung der Gemeinde Gutenborn be-
darf einer Mehrheit von zwei Dritteln der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates.

V. ABSCHNITT
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

§ 14
Öffentliche Bekanntmachungen

(1) Soweit nicht Rechtsvorschriften besondere Regelungen 
treffen, erfolgen die gesetzlich erforderlichen Bekanntma-
chungen im Internet unter der Internetadresse www.gu-
tenborn.de und der Angabe des Bereitstellungstages. Die 
Bekanntmachung ist mit ihrer Bereitstellung im Internet 
bewirkt.
(2) Auf Ersatzbekanntmachungen gemäß § 9 Abs. 3 KVG LSA 
wird unter Angabe des Gegenstandes, des Ortes und der 
Dauer der Auslegung sowie der Öffnungszeiten des Verwal-
tungsgebäudes, Zeitzer Straße 15, 06722 Droyßig im Internet 

unter der Internetadresse der Gemeinde www.gutenborn.de 
spätestens am Tag vor dem Beginn der Auslegung hingewie-
sen. Die Auslegungsfrist beträgt zwei Wochen, soweit nichts 
anderes vorgeschrieben ist. Die Ersatzbekanntmachung ist 
mit Ablauf des Tages bewirkt, in dem der Auslegungszeit-
raum endet. Gleiches gilt, wenn eine öffentliche Auslegung 
nach einer anderen Rechtsvorschrift erfolgt, die keine be-
sonderen Bestimmungen enthält.
(3) Nach dem Baugesetzbuch erforderliche ortsübliche Be-
kanntmachungen erfolgen im Amtsblatt der Verbandsge-
meinde im Forstkurier. Die Bekanntmachung ist mit Ablauf 
des Erscheinungstages bewirkt, an dem der Forstkurier den 
bekanntzumachenden Text enthält. Der Inhalt der Bekannt-
machung wird zusätzlich unter der Internetadresse nach Ab-
satz 1 Satz 1 und unter Angabe des Bereitstellungstages in 
das Internet eingestellt.
(4) Auf die bekannt gemachten Satzungen und Verordnun-
gen wird unverzüglich an den Bekanntmachungstafeln nach 
Abs. 5 nachrichtlich unter Angabe der Internetadresse, un-
ter der die Satzung oder Verordnung bereitgestellt wurde, 
hingewiesen. Weitere Bekanntmachungen nach Abs. 1 Satz 
1 können ebenfalls unter dieser Internetadresse zugäng-
lich gemacht werden. Die bekannt gemachten Regelungen 
können im Verwaltungsgebäude Zeitzer Straße 15, 06722 
Droyßig während der Öffnungszeiten eingesehen und kos-
tenpflichtig kopiert werden.
(5) Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzungen des Gemein-
derates und seiner Ausschüsse sowie der Zeitpunkt und 
die Abstimmungsgegenstände der Beschlussfassung im 
Wege eines schriftlichen oder elektronischen Verfahrens 
nach § 56a Abs. 3 KVG LSA werden durch Aushang an 
nachfolgend aufgeführten Bekanntmachungstafeln be-
kannt gemacht. Wird die Sitzung gemäß § 56a Abs. 2 KVG 
LSA als Videokonferenzsitzung durchgeführt, so erfolgt in 
der Bekanntmachung ein Hinweis, in welcher Weise der 
öffentliche Teil der Videokonferenzsitzung verfolgt werden 
kann. Die Bekanntmachung ist mit Ablauf des ersten Tages 
des Aushangs an den dafür bestimmten Bekanntmachungs-
tafeln bewirkt. Der Aushang darf frühestens am Tag nach der 
Sitzung abgenommen werden.
Orte der Bekanntmachungstafeln sind:
OT Bergisdorf Schulberg 13b
OT Großosida Am Dorfplatz, Schmale Str. 4
OT Golben Bushaltestelle, Golben 10
OT Droßdorf Am Gemeindeamt, Schulweg 23
OT Rippicha An der Feuerwehr, Gartenweg
OT Röden Vor Grundstück Röden 3
OT Kuhndorf Bushaltestelle gegenüber 

Hainicher Weg 16
OT Frauenhain Frauenhainer Dorfstraße 1
OT Zetzschdorf Vor Grundstück Zetzschdorf 7
OT HeuckewaldeAm Sportlerheim Pölziger Str. 27
OT Loitzschütz Am Hirtenplatz, Heuckewalder Str. 21
OT Giebelroth Vor Grundstück Giebelroth 13
OT Schellbach Am Feuerwehrgerätehaus, Besenstr. 32a
OT Ossig gegenüber Johann-Gottlob-Rössler-Str. 49
OT Lonzig Feuerwehrgerätehaus 

Lonziger Hauptstraße 49
(6) Alle übrigen Bekanntmachungen sind im Internet unter 
www.gutenborn.de bekannt zu machen. An die Stelle die-
ser Bekanntmachung kann als vereinfachte Form auch der 
Aushang an der Bekanntmachungstafeln nach Abs. 5 tre-
ten, wenn der Inhalt der Bekanntmachung eine Person oder 
einen eng begrenzten Personenkreis betrifft. Im Falle des 
Satzes 2 beträgt die Aushängefrist, soweit nichts anderes 
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bestimmt ist, zwei Wochen. Der Tag des Aushangs und der 
Tag der Abnahme zählen bei dieser Frist nicht mit. Auf dem 
Aushang ist zu vermerken, von wann bis wann ausgehängt 
wird. Die Bekanntmachung ist mit Ablauf des ersten Tages 
nach vollendeter Aushängefrist an den dafür bestimmten 
Bekanntmachungstafeln bewirkt

VI. ABSCHNITT
Übergangs- und Schlussvorschriften

§ 15
Sprachliche Gleichstellung

Personen- und Funktionsbezeichnungen in dieser Satzung 
werden verallgemeinernd verwendet und beziehen sich auf 
alle Geschlechter.

§ 16
Inkrafttreten

(1) Diese Hauptsatzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft.

(2) Zum gleichen Zeitpunkt tritt die am 09.07.2024 beschlos-
sene Hauptsatzung der Gemeinde Gutenborn außer Kraft.

Gutenborn, den 09.10.2024

K. Beyer
Bürgermeister

Anlage zur Hauptsatzung der Gemeinde Gutenborn
beschlossen am 24.09.2024
Siegelabdruck (siehe § 2 Abs. 4)

Bekanntmachung Sitzungstermin
Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Kretzschau findet am:
Mittwoch, den 13. November 2024 um 19:00 Uhr im BH Gladitz statt.*
*Bitte beachten Sie die Hinweise zur Tagesordnung in den Schaukästen der Gemeinde.

Bekanntmachung Sitzungstermin
Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Wetterzeube findet am:
Montag, den 28. Oktober 2024 um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Wetterzeube, Schulstraße 12 statt.
Dazu sind alle Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen.

Der Bürgermeister
* Bitte beachten Sie die Aushänge in den Ortsteilen, es kann zu Änderungen der Termine und der Sitzungsorte kommen!

Im Gemeinderat der Gemeinde Wetterzeube am 30.09.2024 wurden folgende Beschlüsse 
gefasst: 

002/2024/GRW  Hauptsatzung der Gemeinde Wetterzeube 

009/2024/GRW  Satzung über die Entschädigung für ein in ein Ehrenamt oder zu 
sonstiger ehrenamtlichen Tätigkeit Berufenen der Gemeinde 
Wetterzeube (Entschädigungssatzung) 

012/2024/GRW  Zusammensetzung des Jugend-, Sport-, Kultur- und 
Sozialausschusses - Besetzung des Ausschusses auf Vorschlag der 
Fraktionen 

013/2024/GRW  Zusammensetzung des Bauausschusses - Besetzung des 
Ausschusses auf Vorschlag der Fraktionen 

014/2024/GRW  Berufung sachkundiger Einwohner in den Bauausschuss 

015/2024/GRW  Berufung sachkundiger Einwohner in den Jugend-, Sport-, Kultur- und 
Sozialausschuss 

 

 


